
Begrüßung durch den Diözesanadministrator Weihbischof Franz Vorrath

bei der Amtseinführung von Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck

am 20. Dezember 2009 im Hohen Dom zu Essen

Liebe Mitbrüder im Bischofs-, Priester- und Diakonenamt!

Sehr verehrte Familie unseres neuen Bischofs!

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn!

Ich freue mich sehr darüber, dass Sie in so großer Zahl mit uns die Einführung unseres neu-

en Bischofs feiern. Leider haben nicht alle in unserer Domkirche Platz finden können. Ich

begrüße daher besonders die Mitfeiernden in der Anbetungskirche, auf dem Domhof, in der

Lichtburg und am Fernsehen.

Fast auf den Tag genau vor einem Jahr wurden wir alle von der Nachricht überrascht, dass

unser Heiliger Vater Papst Benedikt XVI. unseren damaligen Bischof Dr. Felix Genn auf den

Bischofsstuhl zu Münster berufen hatte. Am heutigen Tag dürfen wir nun seinen Nachfolger

Dr. Franz-Josef Overbeck, bisher Weihbischof in Münster, als unseren neuen Oberhirten

willkommen heißen.

Lieber Bischof Franz-Josef!

Du kommst in ein Bistum, das sich weltkirchlich engagiert und das sich gleichzeitig den Her-

ausforderungen stellt, die die Menschen vor Ort im Ruhrgebiet und im märkischen Sauerland

bewegen. Auf dem Hintergrund eines bisher nur in Teilen bewältigten Strukturwandels und in

einer Gesellschaft, die um ihren Zusammenhalt ringt, sind wir auf der Suche nach einer neu-

en Sozialgestalt von Kirche, die der Welt und den Menschen dient und das Evangelium

glaubwürdig bezeugt.

Lieber Bischof Franz-Josef,

wir freuen uns über Dich als unseren neuen Bischof im Ruhrbistum. Ab heute stehst Du an

der Spitze einer Diözese, die am kommenden ersten Januar 52 Jahre alt wird. Als junges

Bistum bekommen wir einen jungen Bischof!

Wir sind uns sicher, dass wir gemeinsam mit Dir die Herausforderungen, vor denen unser

Bistum und unsere Region stehen, aus der Kraft des Glaubens bewältigen werden. Die Tü-

ren unseres Bistums stehen Dir offen, die Herzen noch mehr. Gott segne Deine Tätigkeit für

die Kirche von Essen und die Menschen an Ruhr und Lenne.


